
 

Auswertung zum Fragebogen Cybergrooming 
 

1. Ist dein Profilname dein richtiger Name?  

Wenn sich die Person mit einem Ja oder Nein zufrieden gibt bzw. sich mit deinem echten 
Vornamen zufrieden gibt, gibt es keinen Grund zur Sorge. Misstrauisch solltest du werden, 
wenn jemand unbedingt auch deinen Nachnamen wissen möchte.  
 

2. Ich würde gerne über Webcam mit dir skypen. Leider habe ich keine!  
Hast du vielleicht eine Cam?  
Das ist definitiv eine eigenartige Frage. Denn wieso möchte jemand über Webcam skypen, 

wenn er*sie selbst keine hat? Das ist oft eine Taktik, um die eigene Identität zu verschleiern.  

Darauf solltest du auf keinen Fall eingehen, da du nicht weißt, was die andere Person macht.  
 

3. Bist du alleine vor dem Bildschirm?  

Hier gilt es misstrauisch zu werden. Die Person macht sich offensichtlich Sorgen, dass jemand  

anderer mitlesen könnte. Oft hat die Person etwas zu verstecken! 

 

4. Italien ist ein wunderschönes Land. In welchem Hotel steigst du dort ab?  

Hier gilt es vorsichtig zu sein und alle Alarmglocken läuten zu lassen. Allein die Sprache deutet  

auf eine erwachsene Person hin. Genauen Aufenthaltsort solltest du nie Preis geben, wenn du  

eine Person nicht aus dem realen Leben kennst. Leider gibt es schon einige Fälle, in denen 

Jugendliche von vermeintlich netten Internetbekanntschaften am Urlaubsort belästigt wurden. 

  

5. Du hast wunderschöne Augen. Bestimmt hast du viele Verehrer*innen. Da hast du 

dein erstes Mal sicher auch schon hinter dir, oder?  

Es ist ungewöhnlich, dass man mit jemandem über so Intimes spricht, den*die man erst seit  

kurzem kennt. Auch von einem Kompliment auf eine sexuelle Frage zu kommen, ist häufig 

eine Taktik von Grooming-Täter*innen. Sie hoffen, durch das Kompliment, dass du auf deine 

Vorsicht vergisst und eher antwortest.  

 

6. Du hast da ein echt cooles Pic auf deinem Profil. Wie lange fährst du schon 

Snowboard? 

Hier gibt es keinen Grund für Misstrauen.  

 

7. Was trägst du beim Weggehen für Klamotten?  

Auch bei dieser und ähnlichen Fragen solltest du misstrauisch werden. Das ist keine typische  

Frage für eine*n jugendliche*n Verehrer*in.  

 

8. Was treibst du so in deiner Freizeit?  

Hier gibt es keinen Grund für Misstrauen.  

 

9. Du bist echt so unglaublich hübsch, warum arbeitest du eigentlich nicht als Model?  

Die Frage an sich ist nicht wirklich schlimm, allerdings zahlt es sich schon aus, hellhörig zu  

werden. Denn so übertriebene Komplimente werden oft genützt, um sich das Vertrauen zu  

erschleichen.  

 



 

 

10. Wenn du möchtest kann ich dir helfen, groß rauszukommen!  

Unbedingt vorsichtig sein! Denn seriöse Casting-Agenturen casten nicht in sozialen 

Netzwerken und bieten niemanden an „groß rauszukommen“. 

 

11. Gehst du oft weg am Wochenende?  

Hier gibt es keinen Grund für Misstrauen.  

 

12. Mein erstes Mal war eine Katastrophe. Wenn du magst, kann ich dir Tipps geben, 

damit es nicht auch noch bei dir in die Hose geht.  

Hier wird versucht herauszufinden, ob du dein erstes Mal schon hinter dir hast und das geht  

niemanden etwas an, den*die du erst seit kurzem kennst. Misstrauen ist angesagt! 

 

13. Schalte doch einmal deine Webcam ein! Meine ist leider gerade kaputt :(  

Das ist definitiv eine eigenartige Aufforderung. Denn wieso möchte jemand dass du deine  

Webcam einschaltest, wenn dessen kaputt ist? Das ist oft eine Taktik, um die eigene Identität  

zu verschleiern. Darauf solltest du auf keinen Fall eingehen, da du nicht weißt, was die andere  

Person macht. 

  

14. Junge Menschen werden ja generell unterschätzt. Ich finde du wirkst schon total 

erwachsen für dein Alter.  

Vorsicht, wenn ein Erwachsener besonders toll über die Jugend spricht. Auch das ist eine  

bekannte Taktik, um das Vertrauen zu gewinnen, dass später ausgenützt wird!  

 

15. Deine Eltern scheinen ja ziemlich spießig zu sein. Am besten du erzählst ihnen 

nichts von unserem Kontakt. So wie du die beschreibst, würden sie es dir eh nur 

verbieten.  

Egal wie es auch begründet wird, es gilt immer misstrauisch zu werden, wenn jemand möchte, 

dass du einen Kontakt verschweigst! Die Person hat offensichtlich etwas zu verbergen!  

 

16. Wo genau wohnst du eigentlich? Ich könnte ja einmal spontan bei dir vorbei 

kommen, wenn ich in der Nähe bin?  

Gib niemals Daten an, die dich mit deinem realen Leben verbinden, bevor du nicht weißt,  

mit wem du es zu tun hast! 

 

17. Könntest du dich bitte in Badesachen vor die Webcam stellen, damit ich beurteilen 

kann, ob ich dich für die Modelagentur vorschlagen kann.  

Alle Alarmglocken müssen läuten. Ein derartiges Vorgehen würde keine seriöse Casting-  

Agentur dulden. Hier möchte dich jemand mit möglichst wenig Kleidung sehen!  

 

18. Warst du schon einmal auf Mallorca? Ich finde es so toll dort.  

Hier gibt es keinen Grund für Misstrauen.  

 

19. Möchtest du mich einmal nackt sehen?  

Alle Alarmglocken sollten bei dir läuten.  

 



 

 

 

 

20. Wollen wir mal gemeinsam weggehen? Können uns in deinem Stammlokal treffen,  

wenn du magst.  

Hier gibt es kaum Grund für Misstrauen. Die Person möchte sich an einem öffentlichen Ort 

mit dir treffen, wo du dir jederzeit Hilfe holen kannst. Vor allem schlägt die Person einen Ort 

vor, an dem du dich gut auskennst.  

 

21. Ich würde dich gerne bei mir treffen, aufgrund meiner Verletzung kann ich gerade 

nicht raus.  

Triff dich niemals bei einer Person zu Hause, die du noch nicht aus dem realen Leben kennst. 

Das ist echt zu gefährlich. An einem öffentlichen Ort wäre es okay!  

 

 

Quelle: Institut Suchtprävention pro mente OÖ (Hg.): Neue Medien: ÜBUNGSSAMMLUNG für 

die 5. bis 8. Schulstufe, Linz 2014  

 

 


